
Im Eichsfeld finden Sie Streckenabschnitte von zahl-
reichen touristischen Straßen Deutschlands. Ganz gleich, 
ob Sie die Deutsche Fachwerkstraße oder der Krippenweg 

interessiert, ob Sie lieber der Deutschen Märchenstraße 
oder der Deutschen Alleenstraße folgen: 

All diese Straßen führen durch das Eichsfeld.

Duderstadt
Sparkasse

Bahnhof (ICE, IC, RE): 
ICE: Göttingen (35 km), Erfurt (75 km)
IC: Leinefelde-Worbis
RE: Leinefelde-Worbis, Heilbad Heiligenstadt 

Pkw-/Bus-Anreisewege:  
A38/A7/B243 (ca. 40 km bis Göttingen,  
ca. 80 km bis Kassel, ca. 130 km bis Hannover) 
A38 (ca. 150 km bis Halle) 
B247 (ca. 60 km bis Gotha, ca. 75 km bis Erfurt)

Wir unterstützen den Lebensraum Eichsfeld
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HVE Eichsfeld Touristik e.V.
Gülden Creutz • Rossmarkt 3 
37339 Leinefelde-Worbis
OT Worbis
Tel.: (036074) 621650
Fax: (036074) 6216519
E-Mail: info@eichsfeld.de
Internet: www.eichsfeld.de 



Auf Entdeckungsreise 

Impulsante Burgen, atemberaubendes Fachwerk, eine 
grandiose Landschaft und fröhliche Feste: Das ist das 
Eichsfeld. In der Region zwischen Harz, Hainich und 
Solling erleben Sie einen unvergesslichen Urlaub. 

Wir laden Sie ein, die reizvolle Vielfalt  
des Eichsfelds zu erleben!

Ein Genuss für die Sinne ...

Eichsfeld

im Eichsfeld

Genießen Sie eine Fahrt mit der Draisine oder wandern 
Sie auf einem der Pilgerwege durch die atemberaubende 
Mittelgebirgslandschaft in der geographischen Mitte 
Deutschlands. Natürlich können Sie sich auch unseren 
kompetenten Naturführern anschließen oder eine ab-
wechslungsreiche Radtour unternehmen.

Für Liebhaber neuer und alter Architektur bieten die Städte 
der Region eine Fülle origineller Führungen an. Erleben 
Sie idyllische Gassen, Fachwerkhäuser mit meisterhaften 
Schnitzereien, prachtvolle Bürgerhäuser und imposante 
Kirchen.

Nicht zuletzt ist das Eichsfeld kulinarisch eine Reise wert. 
Kosten Sie den berühmten Feldgieker, den Leinefelder 
Tafelsenf oder den frischen Saft aus den Früchten der 
Streuobstwiesen – Sie werden es nicht bereuen!



Erleben Sie Geschichte hautnah!

Duderstadt
 Eine Stadt mit Charme ...

Duderstadt war im 15. Jahrhundert fast so groß wie das 
damalige Hamburg. Die Stadt ist eine der schönsten Fachwerk-
städte Deutschlands. Mittelalterlicher Wohlstand ließ ein noch 
heute im Grundriss erhaltenes, in sich geschlossenes Stadtbild 
entstehen, das von mehr als 600 farbenfrohen Fachwerkhäusern 
geprägt ist.

Unverkennbares Wahrzeichen der Stadt ist der Westerturm 
mit seiner schraubenartig gedrehten Spitze. Einst als Stadttor 
errichtet, gehört der Westerturm mit Warten, Wall und Mauer 
zum ausgeklügelten mittelalterlichen Befestigungssystem von 
Duderstadt. Die liebevoll restaurierte Stadtmauer mit ihrem 
Wehrgang und den Türmen vermittelt ein lebendiges Bild 
längst vergangener Tage.

Architektonisches Prunkstück Duderstadts ist das Rathaus, das 
von drei Turmspitzen gekrönt wird. Mit seiner Harmonie aus 
Elementen der Gotik und Renaissance gilt es manchem  
Besucher als schönstes Rathaus Deutschlands.

Gästeinformation 
Marktstraße 66, 37115 Duderstadt 
Tel.: (05527) 841-200, Fax: (05527) 841-201 
www.duderstadt.de



Heilbad Heiligenstadt  
 Lebensfreude mittendrin

Seit dem Jahr 1929 Kneipp-Kurort und seit 1950 Heilbad, 
ist die idyllisch gelegene Stadt heute eines der renommierten 
Soleheilbäder Mitteldeutschlands. Die modernen Kureinrich-
tungen haben sich vor allem bei der Behandlung von Herz-
Kreislauf-Erkrankungen einen Namen gemacht. Aber auch 
chronische Erkrankungen der Gelenke, der Atemwege oder der 
Haut werden hier erfolgreich gelindert. Zusätzlich bietet der 
neue Vital-Park mit der Eichsfeldtherme Erholung pur.

Heiligenstadt ist der historische Verwaltungssitz des Eichs-
felds. Entlang einer in großen Teilen erhaltenen mittelalter-
lichen Befestigungsanlage erleben Besucher ein von drei 
gotischen Kirchen und zahlreichen barocken Profanbauten 
geprägtes Stadtbild – darunter das als kurmainzische Statthal-
terei erbaute Schloss. Tilman Riemenschneider, der berühmte 
Bildhauer und Holzschnitzer, wurde um das Jahr 1460 in 
Heiligenstadt geboren. Theodor Storm lebte 1856 bis 1864 
als Kreisrichter hier. Von ihm stammen die viel zitierten 
Worte: „Ich weiß nicht, dass ich jemals von der Schönheit 
eines Erdenfleckens so innerlich berührt worden wäre.“ Nicht 
versäumen sollte man das Fest der Heiligenstädter Möhren-
könige am zweiten September-Wochenende.

Erleben Sie Kuren, Heilen und Erholen  
mitten in Deutschland!

Tourist-Information 
Wilhelmstraße 50, 37308 Heilbad Heiligenstadt 
Tel.: (03606) 677-141, Fax: (03606) 677-140 
www.heilbad-heiligenstadt.de



Dingelstädt
 Stadt an der Unstrut

Erleben Sie Ruhe und Beschaulichkeit  
eines kleinen Landstädtchens!

Auch Dingelstädts junge Bürger sind sich ihrer Tradi-
tionen bewusst und pflegen sie liebevoll: Jedes Jahr am 
Ostermontag machen sich Vorschulkinder mit Stecken-
pferden auf, um die Wallfahrtskirche Maria im Busch zu 
umrunden. Dieser Ritt hat seine Wurzeln in den Zeiten 
des Dreißigjährigen Kriegs.

Stadt Dingelstädt 
Geschwister-Scholl-Straße 26/28, 37351 Dingelstädt 
Tel.: (036075) 34-0, Fax: (036075) 62777 
www.dingelstaedt.eu

Dingelstädt wurde bereits im 9. Jahrhundert erwähnt und 
ist damit eine der ältesten verbürgten Siedlungen des Eichs-
felds. Seit dieser Zeit hat es eine zentrale Funktion in seiner 
Region, war Gerichtsplatz, Rastort für Reisende, Markt-
flecken und Poststation. Ältestes Gebäude der Stadt ist die 
Große Mühle von 1591 mit ihrem mächtigen Steinportal. 
Auch das Rathaus im Stil der niedersächsischen Renaissance 
und die neogotische Kirche St. Gertrudis locken mit ihren 
ansprechenden Fassaden die Blicke auf sich.

Keine zwei Kilometer westlich des Zentrums entspringt 
die Unstrut, die sich von hier auf fast 200 Kilometer 
bis zur Saale schlängelt. Die Quelle ist Startpunkt des 
beliebten Unstrut-Fernradwegs.



Ein besonderer Anziehungspunkt 
ist der „Alternative Bärenpark 
Worbis“, wo Bären gemeinsam 
mit einem Wolfsrudel in einer 
vier Hektar großen Freianlage 
mit Teichen, Mischwald und 
Höhlen aus nächster Nähe zu 
bestaunen sind.

Erleben Sie Tradition und Zukunft in  
landschaftlich reizvoller Lage!

Im Jahr 2004 ist aus den Städten 
Leinefelde und Worbis der Ort 
Leinefelde-Worbis entstanden. Leine- 
felde verdankt seinen Namen dem 
dort entspringenden Fluss Leine. Zu DDR-Zeiten  
industrielles Zentrum im Obereichsfeld ist der Ort zu einem 
Paradebeispiel für einen gelungenen Stadtumbau geworden. 
Im Jahr 2007 wurde sogar der World Habitat Award gewon-
nen. Ganz in der Nähe liegt die Burg Scharfenstein.

Der Stadtteil Worbis wurde 1162 das erste Mal als „Wur-
beke“ (Wehr am Bach) urkundlich erwähnt. Schon Anfang 
des letzten Jahrhunderts war die Stadt ein beliebter Ferienort 
und viele Städter zog es hierher in die Sommerfrische. Heute 
ist Worbis ein staatlich anerkannter Erholungsort. In der 
Oberstadt prägt altdeutsches Fachwerk das Bild, etwa das 
ehemalige kurmainzische Amtshaus oder das älteste Haus  
der Stadt, das Museum „Gülden Creutz“.

Bürgerbüro der Stadt Leinefelde-Worbis 
Bahnhofstraße 43, 37327 Leinefelde-Worbis 
Tel.: (03605) 200-0, Fax: (03605) 200-199 
www.leinefelde-worbis.de

Leinefelde-Worbis 
 Stadt mit Tradition und Zukunft



Panoramakarte



Tradition 
und Vergangenheit
Auf den Spuren vergangener Zeiten

Durch seine günstige Lage an den 
großen Handelswegen entwickelte  
sich im Eichsfeld eine frühe Blüte: Heute sind romantische 
Burgen und Schlösser und kleine Dörfer mit harmonisch 
geschlossenem Ortsbild malerische Souvenirs der Vergan-
genheit. Die imposante Burgruine Hanstein wird durch 
die hier stattfindenden Ritterspektakel, Konzerte bei 
Kerzenschein bis hin zur alljährlichen Krippenausstellung 
im Advent belebt. Und nicht zu vergessen das Fachwerk-
schloss Gieboldehausen, Burg Bodenstein oder auch Burg 
Scharfenstein und viele andere interessante Baudenkmäler.

Zahlreiche zumeist katholische Gotteshäuser, Klöster, 
Kapellen und Wallfahrtsorte künden vom tief in den  
Traditionen verwurzelten Glauben. So sind die alljähr-
lichen Prozessionen und Wallfahrten auch noch heute 
Höhepunkte im Eichsfelder Jahresablauf. Erlebenswert 
sind etwa die für Deutschland einmalige szenische Lei- 
densprozession am Palmsonntag in Heiligenstadt oder  
die Pferdewallfahrt zur Kapelle Etzelsbach.

Erleben Sie im Eichsfeld ein unverwechselbares  
Miteinander von lebendiger Tradition und Moderne!

An die ehemalige innerdeutsche Grenze, die mitten durch 
das Eichsfeld verlief, erinnern das Grenzlandmuseum 
Eichsfeld sowie das Grenzmuseum Schifflersgrund. Hier gibt 
es nicht nur viele Informationen zur Deutschen Teilung, zu 
sehen sind auch noch originale Grenzanlagen. Zu Empfehlen 
ist ein Spaziergang am „Grünen Band“, ein Biotopverbund, 
das sich rund 125 Kilometer entlang des ehemaligen Grenz-
streifens im Eichsfeld entlang schlängelt. 



Gastlichkeit und
Eichsfelder Küche – 

ein Genuss für die Sinne      

Erleben Sie im Eichsfeld echte Gastfreundschaft!
Den Zugang zur traditionsreichen Eichsfelder Küche bieten fast 
alle Restaurants und Gasthäuser. Zu empfehlen sind auch die 
vielen Feste und Märkte. 

Die bodenständige Eichs-
felder Küche ist wahrhaft zum 
Verlieben! Freunde deftiger 
Gaumenfreuden kommen bei 
kräftigem Brot mit den typischen Wurst- und Schlachte- 
spezialitäten oder mit dem Eichsfelder Käse voll auf ihre 
Kosten. Unbedingt probieren sollte man die Eichsfelder 
Kälberblase oder den Eichsfelder Feldgieker. Das sind 
Mettwürste, die erst nach einer Lufttrocknung von min-
destens sechs Monaten ihre Reife erlangen und nach alten 
Hausrezepten hergestellt werden. Und dazu ein heimisches 
Worbiser „Neunspringer-Bier“. Oder wie wäre es mit einem  
leckeren Schmandkuchen? 

Das Übernachtungsangebot reicht vom „Urlaub auf dem 
Bauernhof“ über Ferienpensionen und -wohnungen und 
gemütliche Landgasthäuser bis hin zum Hotel der Spitzen-
klasse. Oder Sie genießen ein Rittermahl im Klausenhof, 
einem uralten Wirtshaus unterhalb der Burgruine Hanstein, 
und übernachten dort anschließend im mittelalterlichen 
Schlafsaal.



Erleben Sie die natürliche Vielfalt des Eichsfelds!

Im Eichsfeld finden Sie alle Voraussetzungen für einen 
erholsamen Urlaub inmitten ursprünglicher Natur. Lassen 
Sie sich von der Flora und Fauna etwa bei einem Besuch 
des Naturparks Eichsfeld-Hainich-Werratal überraschen. 
Beeindruckend ist auch die Rhumequelle: Mit einer 
Schüttung von 5.000 Litern pro Sekunde eine der stärks-
ten Quellen Europas.

Egal ob alt oder jung, sportlich oder gemütlich – das gut 
ausgebaute Wander-, Rad- und Reitwegenetz ermöglicht 
allen eine unvergessliche Zeit in der Natur. Auch einen 
barrierefreien Urlaub können Sie im Eichsfeld genießen. 
Am Seeburger See etwa können neben herkömmlichen 
Booten auch handangetriebene Paraboote für Rollstuhl-
fahrer ausgeliehen werden. Wanderlustigen steht rund um 
den See ein für Rollstühle geeigneter Weg zur Verfügung – 
einer von vielen im Eichsfeld.

„Naturschutz als positive Lebensphilosophie“ 
ist der Leitsatz der Heinz Sielmann Stiftung, 
die ihre Zentrale auf Gut Herbigshagen bei 
Duderstadt hat. Im Natur-Erlebniszentrum 
werden vor allem Kinder und Jugendliche 
durch persönliches Erleben dazu motiviert, 
sich für den Schutz und den Erhalt der Natur 
einzusetzen.

Natur genießen
Atmen Sie im Eichsfeld den Geruch  
unverfälschter Natur

Bild: Peter Andryszak



·Wohlbefinden

Erleben Sie Momente des Wohlbefindens!

Ob Gymnastik im Solebad, Fangopackung im Wasserbett 
oder ein individueller Therapieplan: Im Eichsfeld liegt 
Ihre Gesundheit in besten Händen. In der idyllischen 
Landschaft gibt es eine Fülle von Orten zum Entspannen. 
Zum Beispiel die historischen Gärten für Heilpflanzen 
und alte Obstsorten oder die Umgebung der Quellen, von 
denen die Rhumequelle mit ihrem türkis-blauem Wasser 
wohl am beeindruckendsten ist. Wer es sportlich mag, der 
sollte eine grandiose Draisinen-Tour durch das südliche 
Eichsfeld nicht versäumen.

Und sollte es doch einmal regnen, warten die großzügi-
gen Sauna- und Badelandschaften der Region auf Ihren 
Besuch.

Sich rundum wohl zu fühlen ist im Eichsfeld keine Kunst. 
Eine erholsame Kur in Heilbad Heiligenstadt, ein Wellness-
Aufenthalt in unmittelbarer Nähe zum Grenzlandmuseum 
und „Grünem Band“ oder Yoga hinter den alten Mauern 
eines Klosters: Für jeden Geschmack ist etwas dabei.

Gesundheit · Erholung  
Wohlfühlen im Eichsfeld 



Bienvenue

We warmly invite you to come and experience the tempting 
variety of the Eichsfeld!

Nous vous invitons à découvrir vous-mêmes les particulari-
tés multiples et le charme de l’Eichsfeld!

Welcome 

A la découverte de 
l’Eichsfeld, un plaisir pour vos sens ...

Respirez dans l’Eichsfeld l’odeur d’une nature pure! C’est 
un paysage vallonné et aux multiples facettes, situé dans les 
montagnes moyennes qui vous attend. Aux alentours de 
villages idylliques, vous trouvez des prés de fleurs odorantes 
et de beaux vergers. Promenez-vous ou marchez au travers 
des forêts étendues où chaque saison a son propre charme in-
comparable. Suivez les traces d’une histoire mouvementée de 
l’Eichsfeld. Des ruelles idylliques, des maisons à charpente de 
bois avec des sculptures magistrales, des maisons bourgeoises 
et des églises imposantes créent le visage des villes. De nom-
breuses citadelles romantiq ues, des châteaux, des monastères 
et des chapelles attendent votre visite. 

Faites la connaissance d’une caractéristique de l’Eichsfeld: une 
tradition vivante combinée avec le moderne, se présentant 
au cours de fêtes joyeuses auxquelles vous êtes cordialement 
invités. Les coutumes respectées avec ferveur ont souvent 
leur origine dans l’église catholique. Assistez par exemple à la 
procession de croix mise en scène à Heiligenstadt le diman-
che des rameaux ou le soi-disant pèlerinage aux chevaux à la 
chapelle d’Etzelsbach. La cuisine du terroir d’Eichsfeld est si 
bonne que l’on en tombe amoureux! Goûtez les spécialités  
typiques de saucissons et viandes avec du pain fort. Une  
tentation spéciale est le gâteau célèbre «Schmandkuchen». 
La cuisine spécifique à la région vous promet des mets cuits 
d’après de vielles recettes avec des produits frais et natu-
rels originaires de la région. Notre offre d’hébergement va 
des «vacances à la ferme» aux appartements de vacances 
jusqu´à l’hôtel quatre étoiles.

Vous trouverez dans l’Eichsfeld toutes les conditions réunies 
pour des vacances reposantes – non seulement beaucoup 
d´activités sportives mais aussi de nombreuses occasions pour 
simplement vous détendre. 

On a voyage of discovery in 
the Eichsfeld, a pleasure for the senses ...

Breathe in the odour of pure, unadulterated nature in the 
Eichsfeld! A hilly, multi-facetted upland landscape with 
undulating, often narrow valleys awaits you. On the periphe-
ries of the idyllic villages you will find fragrant flower-filled 
meadows and orchards. Walk or ramble through the extensive 
deciduous forests and mixed woodlands, where each season 
has its own, unforgettable magic. Follow the traces of the 
eventful history of the Eichsfeld. Idyllic narrow lanes, half-
timbered buildings with masterly wood carvings, splendid 
town houses and imposing churches lend the towns their 
character. The numerous romantic castles, palaces, convents, 
monasteries and chapels await your visit.

Acquaint yourself with the Eichsfeld’s characteristic coexis-
tence of living tradition and modern times, which reveals 
itself in cheerful festivals to which you are warmly invited to 
be a guest. The lovingly cultivated customs are closely asso-
ciated with the Catholic Church. Experience, for example, 
the re-enacted Procession of the Cross on Palm Sunday in 
Heiligenstadt or the so-called Horse Pilgrimage to Etzelsbach 
Chapel. The native Eichsfeld cuisine really tastes fantastic! Try 
the typical sausage and meat specialities served with nouris-
hing bread. The renowned “Schmandkuchen” is a particularly 
tempting cream cake. The regional speciality cuisine promises 
you dishes cooked to age-old recipes with fresh, pure, natural 
products from the region. Our accommodation offer ranges 
from “holidays on a farm” to holiday apartments through to 
four-star hotels.

In the Eichsfeld you will find all you need for a relaxing holi-
day – an abundance of sporting activities, as well as numerous 
opportunities to simply switch off and enjoy.


